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Geschätzte Vereinsmitglieder und 
Freunde des Fremdenverkehrs-
vereines Seefeld-Kadolz!

Ich möchte heute einen kurzen 
Rückblick zum Verein vermitteln, da 
ich als Gründungsmitglied über das 
Vereinsgeschehen bestens infor- 
miert bin.

Leider sind nur mehr wenige dieser 
Gründungsmitglieder unter uns. Wir 
wollen Ihnen zum Anlass des 50-zig 
jährigen Jubiläums ein aufrichtiges 
Gedenken widmen.

Wie entstand eigentlich der Verein?
Vor mehr als 50-zig Jahren wurde 
von einigen Winzern jährlich die 
GREAN veranstaltet. Es war auch 
eine weitere Anzahl von damaligen 
und heutigen Mitgliedern mit Kultur, 
Ortsverschönerung, Weinveran- 
staltungen und Feste, Wandertagen 
und vielen mehr beschäftigt. Der 
Zusammenhalt in der Bevölkerung 
war gegenüber heute viel größer 
und fast jeder in der Gemeinde war 
bereit, im öffentlichen Bereich „frei-
willig und ehrenamtlich“ mitzuar-

beiten. Abgesehen davon, dass 
damals wesentlich mehr Einwohner 
in unserer Gemeinde wohnten, war 
auch fast jeder Bewohner in einem 
Verein, Mitglied oder tätig! 

Unsere Jugendlichen sind leider in- 
folge fehlender Arbeitsplätze ge- 
zwungen zu pendeln und können 
daher in ihrer geringen Freizeit nicht 
viele Stunden für ehrenamtliche 
Tätigkeit aufbringen. 

Ich möchte festhalten, dass alle 
Funktionäre im Fremdenverkehrs- 
verein ehrenamtlich tätig sind und 
noch nie eine Entlohnung erhielten! 
Dafür ein herzliches Dankeschön 
für die Unterstützung zur erfolgrei- 
chen Mitarbeit im Verein.

Es gibt immer noch viele Einwohner, 
die gerne freiwillig tätig sind und das 
Vereinsleben in unserer Gemeinde 
aufrechterhalten. Als Obmann von 
einigen Vereinen möchte ich dafür 
herzlichst Danke sagen! 

Ich darf daher seit 35 Jahren die 
Funktion des Obmannes ausüben 

Obmann 
Georg Jungmayer

Vorwort
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und die Geschicke des Fremdenver- 
kehrsverein Seefeld-Kadolz leiten. 

Es war nicht immer einfach und 
leicht, da es bei Erfolgen nicht nur 
Gönner, sondern auch Neider und 
Besserwisser gibt. Ich werde mich 
auch weiterhin für den Erfolg des 
Vereines in unserer Gemeinde ein-
setzen und hoffe, dass viele unser-
er Mitglieder und Bewohner meine 
Tätigkeit auch künftig unterstützen.
 

Nur dann macht es Freude, wenn 
man sieht, dass ein großer Teil der 
Mitglieder diese Tätigkeiten unter-
stützen. 

In diesem Sinne ein herzliches Danke-
schön für ihre Mitgliedschaft und 
Treue zum Verein. Unterstützen sie 
auch weiterhin die Tätigkeiten des 
Fremdenverkehrsvereines für ein 
erfolgreiches und freundschaftliches 
Zusammenleben in unserer Gemeinde!

Arbeiten beim Keller Wohlfühlplatz
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  Vereinsgründung - 1974

Im Jahr 1973 gab es bereits Vorar-
beiten mit mehrere Sitzungen, Be-
sprechungen und Planungen zur 
Gründung eines Vereins und am 31. 
Jänner 1974 wurde im Zuge der 1. 
Generalversammlung (Sitzungspro-
tokoll im Original auf der nächsten 
Seite zu sehen)  offiziell der Fremden- 
verkehrsverein Seefeld-Kadolz 
gegründet.

Alfred Thein war seinerzeit als 
Kaufmann sehr bemüht Aktivitäten 
in der Gemeinde zu fördern und un-
terstützte auch viele Vereine.

Vielmals verborgte er seinen Ge- 
schäftsbus zum Transport von Ju-
gendlichen und Vereinsmitgliedern. 
Er stellte auch sehr viele Materialien 
aus seinem Betrieb zur Verfügung.

Die 1. große Veranstaltung war die 
Ostergrean in der Kellergasse 
Seefeld. Herrn Thein fuhr mit einer 
Gruppe Freiwilliger nach Wien und 
verteilte Flugblätter, Ostereier und 
Einladungen zur GREAN. Dieser 
Einladung folgten viele Besucher 
und es entstand 1976 die größte 
GREAN-VERANSTALTUNG. 

Am Gelände der Kleingartenanlage 
vor der Kellertrift Seefeld wurde ein 
Festzelt aufgestellt, wo neben Un- 

terhaltungsmusik auch alle Wein-
produzenten ihre Weine zum 
Ausschank brachten. Es gab eine 
LIVE-SENDUNG vom ORF und bei 
dieser Veranstaltung wurden über 
2000 Gäste gezählt! Es gab kein-
en Bewohner in der Gemeinde, 
welcher nicht die Ostergrean in der 
Kellergasse feierte!

Durch diese jährlichen Osterfeste 
konnte der Verein seine Vereins-
kasse aufbessern und weitere 
großartige Veranstaltungen wie 
Wandertage, Kirtage, Bauernmärk-
te, Ausflüge, Jugendlager und viele 
andere Aktivitäten finanzieren und 
durchführen. Mehr darüber können 
Sie in dieser Vereinschronik nach-
lesen. 

Aus dem ehemaligen Festplatz vor 
der Kellertrift Seefeld wurde später 
ein „Campingplatz“, aus welchem 
die heutige Kleingartenanlage ent-
stand und großteils Wienern ein Wo-
chenende im Grünen ermöglicht. 

Die Erschließung dieses Platzes 
(Strom, Wasser, Kanal, etc.) erfolgte 
mit Darlehensaufnahmen des Frem-
denverkehrsvereines, welche durch 
die Pachtzahlungen rückbezahlt 
wurden und damit auch heute die 
Aktivitäten des Vereins zum größten 
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Teil finanziert werden. Diese 
Platzpächter haben sich in der Ge-
meinde integriert und tragen zum 
wirtschaftlichen Erfolg der örtlichen 
Betriebe bei. 

Es war ein gelungenes Projekt, 
welches Obmann Thein mit Unter-
stützung seiner Funktionäre ver-
wirklichen konnte!

Seine erfolgreiche Tätigkeit wurde 
leider von einigen Personen kriti- 
siert. Es war nicht leicht für Alfred 
Thein diese Funktion aufzugeben, 
aber diese Kritiken haben ihn dazu 
bewogen, sich aus den ehrenamtli-
chen Funktionen zurückzuziehen. 

Nach der Rücklegung seiner Funk-
tion im Jahr 1980,  hat er die ersten 
Sitzungsprotokolle, die von den 
Schriftführern noch handschriftlich 
verfasst wurden, an den jetzigen Ob-
mann Georg Jungmayer übergeben. 

Diese Sitzungsprotokolle aus den 
Jahre 1974 bis 1985 sind auf den fol-
genden Seiten im Original eingefügt, 
da diese sehr viel über die damalige 
Zeit, die handelnden Personen und 
Umstände aussagen.

Die Obmänner:
1974  - 1980:	 Alfred Thein 
1980 - 1988:	 Emil Panzenberger 
seit 1988:	 Georg Jungmayer 

Alfred Thein Emil Panzenberger Georg Jungmayer
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1975 - 1979

1976: gab es eine Live-Sendung 
vom Festzelt der Grean in Seefeld. 
Devise: Zu Gast im Pulkautal.
Das Festzelt war übervoll, Besucher 
mussten sogar Stehplätze um das 
Festzelt in Anspruch nehmen. Es 
wurden über 2.000 Besucher 
gezählt. Der damalige Festplatz war 
übrigens der Platz vor der Kellertrift 
Seefeld wo heute die Kleingarten- 
anlage ist.

1978: Da Ostern sehr früh war, 
wurde auf die Grean verzichtet und 
statt dessen das 1. Sommerfest 
abgehalten.

Es wurde beschlossen auf dem Are-
al des Festplatzes eine Kleingarten-
anlage zu errichten, was sich für 
die Zukunft der Gemeinde als sehr 
positiv erweisen sollte.
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Fasching 
in 

Seefeld-
Kadolz

im 
Wandel 

der 
Jahre
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1976 - Generalversammlung
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1980 - 1989

1980: war ein Jahr der Umbrüche: 
wie bereits im Vorwort des jetzigen 
Obmannes erwähnt, legte Alfred 
Thein seine Tätigkeit als Obmann 
schweren Herzens zurück.

In seiner Abschiedsrede berichtete 
er nochmals über die diversen Vor-
haben, die er als Obmann ins Leben 
gerufen und vor allem tatkräftig un-
terstützt hatte.

Dies waren: Erbauung der Auf-
bahrungshalle, das größte Projekt 
– Errichtung Freibad und Freizeitz-
entrum, Errichtung der Kleingarte-
nanlage, 8 x wurde die Ostergrean 
durchgeführt, Radiosendung im 
Schloss Seefeld mit Hubert Wallner, 
6 x Fitmarsch in Seefeld-Kadolz, 2 x 
Sommernachtsfest in der Freizeit-
anlage, Unterstützung aller örtli-
chen Vereine und Sponsoring!

1981: wird eine große Muttertags- 
feier durchgeführt. Parkbänke und 

Abfallkörbe werden angekauft und 
in der Gemeinde aufgestellt. Die 
Blumenschmuckaktion wird ge-
fördert (Ankauf von Blumenkisterl)
5.8.1981 ORF Sendung aus See-
feld-Kadolz.
Aufschließung des Campingplatzes 
(Kleingartenanlage) und Errichtung 
einer Einzäunung.
Fotowettbewerb unter dem Mot-
to: „Wie gut kennst Du deine Ge-
meinde”.

1982:  Anlegung einer Rodelbahn 
neben dem Weingarten Hardegg
Blumenschmuckaktion; Kindermas- 
kenball,nMuttertagsfeier mit Musik; 
Beschluss über die Aufnahme 
eines Darlehens für den Ausbau 
der Kleingartenanlage in der Höhe 
von ATS 150.000,-!
4.6.1982: Bauverhandlung für die 
Errichtung des Campingplatzes (Klein-
gartenanlage)
Geschicklichkeitsfahren am Rüben-
lagerplatz; Schlosskonzert; Weinkost
und Bauernmarkt in Himberg
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Ausflugsfahrt Magistrat Salzburg 
Kennzeichnung der Wander-
wege; Weingarten-Rundwanderweg

1983: Ortsverschönerung - An- 
kaufsförderung von Blumen-
schuck (25% Zuschuss); Grünanla-
gengestaltung

Kindermaskenball; Mutter- u. Vater- 
tagsfeier; Ausflug nach Salzburg; 
Bäderkonzert; 450 Jahrfeier in Him- 
berg mit Teilnahme am Bauernmarkt; 
Geschicklichkeitsfahren am Rüben-
lageplatz; Abhaltung eines WIR- 
Wandertages

1984: Neben den Veranstaltungen 
wie im Vorjahr gab es noch 
Schwimmkurs, Tenniskurs, Ausflugs-
fahrten, Pensionistentreffen mit 
Himberg, Jugendlager; 

Werbung für den Campingplatz 
Seefeld in Tulln bei der Campa 
Abhaltung eines Osterkränzchens 
mit Tombola; Ankauf von Wein-
gläsern; Salzburgfahrt in Juni;
Bauernmarkt in Himberg und 
Wien Hietzing; Schüleraustausch-
projekt mit Himberg

1985: Neben den jährlich wieder-
kehrenden Veranstaltungen gab es 
zusätzlich eine Weinverkostung in 
Wien Schwechat; 

Baumpflanzaktion – Ankauf von 
2000 Stück Baumpflanzen; Werbung 
für die Kleingartenanlage auf der 
Campa in Tulln.

Ankauf einer Straßenbahngar-
nitur, die am Spielplatz aufgestell 
wurde.

1986: Bei der Generalversammlung 
am 22. März wird Obmann Emil 
Panzenberger in seiner Funktion 
bestätigt. Der Mitgliederstand 
beträgt 207 Mitglieder!
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Ein Tal am 
Rad
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ORF 
Sommertour 

2018
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Veranstaltungen wie im Vorjahr; Aus- 
bau der Zufahrtsstraße zum Cam- 
pingplatz (Asphaltierung zwischen 
den Plätzen); Werbeaktivitäten 
auf der Wiener Ferienmesse und 
der Campa Tulln, Ankauf von 1000 
Baumpflanzen und Verteilung an 
die Ortsbevölkerung, Marterl-Re- 
novierung am Hauptplatz und im 
Gelände, Ankauf einer  Wander- 
karte über die Wanderwege der Ge- 
meinde, Auflage eines Ortspros-
pektes in der Gemeinde

1987: Ankauf neuer Müllbehälter 
für die Kleingartenanlage; 

Geburtstagsfeier Pfarrer Kügler 
mit Überreichung eines Geschen- 
kes nach der Messe am 15. März; 
Kindermaskenball; Mutter- u. Vater- 
tagsfeier; Ausflugsfahrt nach Salz-
burg; Ankauf von Auto-Werbe- 
aufkleber „Seefeld-Kadolz“; Wer-
bung Wiener Messe und Campa 
Tulln.

Am 4.5.1987 erfolgte der Beschluss 
für den Glockenturm in Gr.Kadolz 
ein neues Glockenleutwerk anzu-
kaufen – Kosten € 11.800,-. Die Ge-
meinde stimmte dem Ankauf des 
FV-Vereines zu!

Für den verstorbenen Pfarrer Kügler 
wurde eine Kranzspende in der Höhe 
von € 2.000,- beschlossen; Kinder-
fest im Freizeitzentrum mit tollem 
Programm und Geschenken. 

Subvention Aktiviäten Miniatur-
golfverein – ATS 8.000,--
1988: Der Kindermaskenball wurde 
wieder durchgeführt, jedoch nicht 
mehr die Muttertagsfeier, da Se-
nioren und Pensionistenverband 

eine eigene Feier veranstalten, 
dafür wurde eine Spende in der 
Höhe von ATS 5.000,-- gewährt!

Anlässlich 65. Geburtstag von Ob-
mann Panzenberger wurde eine 
Festsitzung organisiert und ein 
schönes Geschenk überreicht!

Im August teilte Emil Panzenberger 
dem Vorstand schriftlich mit, dass 
er die Funktion als Obmann zu- 
rücklegt. GF Jungmayer übernim-
mt interemistisich die Funktion des 
Obmannes bis zur nächsten Gener-
alversammlung 1989.

Werbeauftritt an allen 4 Tagen auf 
der Campa Tulln durch GF Jungmayer.
Anlässlich des 15-jährigen Be-
standsjubiläums des Vereines 
Seefeld wurden Subventionen für 
Pensionistenverband, Kamerad-
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Der Vereinsvorstand im Jahr 2023
v.l.n.re: Delic Osman, Pumhösl Sabine, Förster Claudia, Jungmayer Elfriede, Bahr Walter, Müllner Josef, Jungmayer Georg, Fürnkranz Roswitha, Leitner Elisabeth,  

Hübner Gerald, Gastner Josef, Schichta Peter, Nowotny Franz
Nicht am Foto: Seidl Johann, Leczek Anita, Lechmann Andreas, Gold Karl
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Impressionen diverser  Jugendlager
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Umbau der Eselmühle
in das JUFA Hotel
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schaftsbund, Miniaturgolfverein und 
Pfarrkirche inkl. Kirchenorgel be- 
schlossen. Die Mitglieder erhielten 
6 Stk. Weingläsern mit Weinpresse 
und Aufdruck, ebenso die Gasthäuser.

1989: Bei der Generalversammlung 
wird Georg Jungmayer zum Ob-
mann gewählt, ihm zur Seite stehen: 
Stellv.: Goldnagl Johann, Geschäftsf. 
Schwabl Johann, Stellv.: Bahr Walter

Jungmayer berichtet ausführlich 
über das abgelaufene Vereinsjahr 
und teilt mit, dass dieses sehr ar-
beitsintensiv aber auch sehr erfolg- 
reich war! 

Die bisherigen Obleute Alfred Thein 
und Emil Panzenberger werden 
zu Ehrenmitgliedern ernannt und 
mit Urkunden und Geschenken 
geehrt.
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1992: Dreharbeiten zum Film „Der Bockerer” in Seefeld-Kadolz; Franz Antel, Ehefrau Sybilla, das Filmteam
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1990 - 1999

1990: Auf der Grean öffneten ein-
ige Kellerbesitzer ihre Türen  und 
der FV-Verein bezahlte eine Musik-
gruppe mit S 1.500,-! Es war ein ge-
lungenes Fest, das laut Mitglieder 
wieder durchgeführt werden sollte.
15 Bankgarnituren und 10 Park-
bänke wurden angekauft. 
Auch dieses Jahr gab es wieder di- 
verse Subventionen, Kostenbe- 
teiligungen und -übernahmen 
seitens des FVV.

1991: Die üblichen Veranstaltungen
wurden wieder durchgeführt. Nach 
dem Ableben von Vorstandsmit-
glied Emil Panzenberger folgt ihm 
Elfriede Jungmayer in den Vor-
stand nach. 
FVV übernimmt 1/3 der Kosten 
( S 25.000,-)  des Ortprospektes.

1992: Der Vorstand beschließt einen 
neuen Pachtvertrag zwischen Ge-
meinde und Kleingartenanlage.

Laut Kassenbericht 1991 Mehrein- 
nahmen von S 100.464,47!

Die Generalversammlung am 22. 
März 1992 war sehr betrübt, da Ge- 
schäftsführer Johann Schwabl am 
18.03.1992 (seinem 43. Geburtstag) 
verstorben war. Es wurde eine 
Trauerminute abgehalten!

Eine neue Computeranlage um 
S 20.000,- wurde angekauft. Veran-
staltungen (Kindermaskenball und 
Jugendlager) werden wieder durch-
geführt und finanziell vom Verein 
unterstützt!

Der Stromanschluss in der Klein- 
gartenanlage wird erneuert. Ende 
1992 ist die Darlehenstilgungfür die 
Kleingartenanlage in der Höhe von 
S 150.000,- beendet und der Verein 
wieder schuldenfrei!

1993: Mitgliederstand: 215 
Kassenüberschuss: S 144.026,43
Bericht über durchgeführte Veran- 
staltungen, Vereinsunterstützungen, 
Geburtstagsfeiern und Geschenke 
für Pater Bordeaux und Prof. Diet-
maier zum 70. Geburtstag, Ankauf 
von Parkbänken, Ausflug Prag, Sub-
ventionen an Pensionisten- und Se-
niorenbund, Jugendaktivitäten und 
Jugendlager, Ferienaktivitäten, etc.!
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Jubiläumsfeier am 5. Dezember: 
20 Jahre FVV Seefeld-Kadolz:

Bei der Festsitzung am 18. 12. 1993 
konnte Obmann Jungmayer neben 
den Mitgliedern viele Ehrengäste, 
Funktionäre anderer Vereine und 
Pressevertreter  begrüßen und aus-
führlich über 20 Jahre Vereinsarbeit 
berichten!

Es ist ein gelungenes Fest und der 
Saal ist bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Obmann Georg Jungmayer 
erhält in Anerkennung seiner Ar-

beit einen Photoappart überreicht, 
damit er weiterhin das Geschehen 
des Vereins bildlich festhalten kann.

Jedes Mitglied bekommt 1 Karton 
Weingläser. Die Vereine und Gast- 
wirte erhalten ebenfalls Weingläser 
als Geschenk! Anlässlich des Jubi-
läums erhält jeder örtliche Verein 
eine Subvention in der Höhe von 
S 2.000,-.

Die Kosten der Straßenbeleuch-
tung zur Kleingartenanlage in der 
Höhe von S 10.000,- übernimmt der  
FV-Verein!

Für die Weihnachtsfeiern erhalten 
Pensionistenverband und Seni- 
orenbund wieder Unterstützung!
Die Pfarre erhält zur Orgelrestau-
rierung eine Spende von S 20.000,-
Die Katholische Jugend erhält ein-
en Videorecorder um ca. S 4.000,-. 
Der FF Seefeld-Kadolz wird zum 
Ankauf des Tankwagens eine Spende 
von S 20.000,- überreicht!

  20 Jahre F VV - 1993
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1994: Jährliche Veranstaltungen wie 
Kindermaskenball, Jugendaktionen, 
Ankauf von Parkbänken, Gewährung 
von div. Subventionen an örtliche 
Vereine!

1995: Die Generalversammlung 
fand am 25. März im Dorfzentrum 
Gr.Kadolz statt. Nachfolgender Vor-
stand wurde einstimmig gewählt:
Obmann:  Georg Jungmayer
Obm.Stv.:  Johann Goldnagl
Geschäftsführung: Elfriede Jungmayer
Geschäftsf.Stv.: Walter Bahr
Gastner Josef folgt dem verstorbenen 
Vorstandsmitglied Eduard Leitner 
nach.

Der Ausflug nach Salzburg wurde 
mit S 20.000,- unterstützt. Fahrt  
des Vereines nach Himberg zur 
20-Jahr-Partnerschaftsfeier. 
Bei der Ortseinfahrt Gr. Kadolz wurde 
jene Weinpresse aufgestellt,  die 

von der Familie Petz aus Obritz an-
gekauft worden war. Die Kosten für 
Ankauf, Transport und Aufstellung, 
Sanierung etc. betrugen ungefähr 
S 30.000,- . 
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1996: Spielgeräte um S 61.457,- 
wurden aufgestellt! Subvention für 
die Jugend über S 10.000,- anlässlich 
der Verleihung des Titels JUGEND-
FREUNDE GEMEINDE, welche am 
26.11.1996 im Landhaus übergeben 
wurde.

Das Jugendlager mit Ägypten 
wurde mit S 45.000,- subventioniert!
1997: Finanzielle Unterstützung 
für diverse Vereine und Anschaffun-
gen wie: Bekleidung Musikschule 
Pulkautal, Ankauf von Dressen für 
den SC Gr.Kadolz,Ausflug  nach Bu-
dapest, Ankauf eines Receivers fürs 
Jugendheim, etc.

1998: Die Beschäftigung im Sport-
stüberl wurde mit den bisherigen 
Bediensteten Schwabl Brigitta und 
Jungmayer Elfriede vereinbart. 

Für das Sportstüberl wurde ein 
Mikrowellen- und ein Heißluftherd 
zum Preis von S 5.000,-angekauft.
Die Ortsmusik wurde mit S 15.000,- 
für Ankauf einheitlicher Kleidung 
unterstützt.

Anlässlich 25 Jahre Fremden 
verkehrsvereinsjubiläum erhielten 
alle Vorstandsmitglieder eine Uhr.  
Der Obmann brachte einen Kurz-
bericht über die vergangenen 
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Jahren: 29 Generalversammlungen, 
210 Vorstandssitzungen und Be-
sprechungen, viele Veranstaltungs-
besprechungen usw. !

Die Vorstandsmitglieder brachten 
während dieser Zeit insgesamt ca. 
14.000 Stunden ihrer Freizeit für 
den Verein auf! Rechnet man die 
Veranstaltungen und Feste hinzu, 

kommt man auf einen Arbeitsauf-
wand von mehr als 100.000 Stunden!

1999: Betreibung des Sportstüberl 
wurde vom Fremdenverkehrsverein 
Seefeld-Kadolz übernommen!
Ankauf von Möbel und Registriekase 
für das Sportstüberl (Badebuffet), 
sowie einer Solardusche für den  
Beachvolleyballplatz.

Auf Grund der großen vereinsin-
ternen Investitionen gab es keine 
Subventionen für Ausflüge und Fei-
ern anderer Vereine. Das Land NÖ 
fördert den Internetanschluss 
mit  S 37.900,-. 

Silvesterfeier 1999-
Neujahrsfeier 2000:
Feuerwerk beim Schloss Seefeld mit 
Kostenbeteiligung von DI Hardegg 
sowie Bewirtung der Gäste mit ei-
nem Glas Sekt. Die Feier fand unter 
Beteiligung aller örtlichen Vereine 
statt.
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  2000- 2009

2000: Da bei der jährlichen Gener-
alversammlung von 438 Mitglie-
dern nur 78 anwesend waren, sah 
sich  Obmann Jungmayer veranlasst, 
ein Schreiben an die Vereinsmitglie-
der auszusenden, in dem sowohl 
über das abgelaufene Jahr, als auch 
über die geplanten Aktivitäten im 
Jahr 2000 Auskunft gegeben wurde.

Er wies weiters darauf hin, dass all 
diese Vorhaben nur mit den Mit- 
gliedsbeiträgen finanziert werden 
können und dieses Geld allen Be-
wohnern wieder zugute kommt. 
Ein großes Anliegen dabei ist vor 
allem die Jugendarbeit. Obmann 
Jungmayer ist überzeugt, dass die 
Jugendarbeit essentiell sei um der 
Abwanderung entgegenwirken 
zu können und dies gelinge nur 
wenn Jugendliche ins Gemeindeges-
chehen eingebunden werden.

Bei Tal am Rad hat Seefeld-Kadolz 
die stärkste Gruppe mit 150 Rad-

fahrern gestellt. Auf Grund ver-
schiedener Einbrüche wurde im 
Sportstüberl eine Alarmanlage 
angekauft bzw. installiert!

Vereinsmitglieder wohnten in Wien 
der Uraufführung es Filmes „HELL-
ER ALS DER MOND“ bei, der im Ort 
gedreht worden war.
Die Gemeinde Seefeld-Kadolz war 
dem Verein „WEINSTRASSE WE-
INVIERTEL“ beigetreten und einen 
Teil der Kosten des Mitgliedsbeit-
rages von S 30.000,-- wurde vom 
Verein übernommen!
 
2001: Gerhard Thaller übernimmt 
die Obmann-Stv.-Agenden von Jo-
hann Goldnagl der in den Vereins-
vorstand gewählt wird.

Neben den üblichen Aktivitäten 
stand die Sanierung des Sport-
stüberl und die Gasversorgung 
der Kleingartenanlage an. Im Herbst 
stand der Besuch des Oktober-
festes in München am Plan.

2002: Ehrung für ausscheidende 
Vorstandsmitglieder Agnes Kruspel 
und Anna & Karl Braun.

Der Mitgliedsbeitrag wurde in Euro 
umgewandelt. Waren es bisher S 50,- 
so beschloss der Vorstand einen 
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Mitgliedsbeitrag von € 5,- pro Jahr 
einzuheben!

2003: Die Badesaison 2003 war 
besonders gut und brachte den 
doppelten Umsatz des Vorjahres. 

Blumentröge und Spielgeräte wur-
den angekauft und aufgestellt. Im 
Sportstüberl waren Investitionen 
(neuer PC, Kühlzelle, Kühltruhe und 
Besteck) erforderlich. Der Pacht-
vertrag für das Sportstüberl mit 
der Gemeinde wurde wieder verlän-
gert und zwar um 10 Jahre zu einem 
Jahrespacht von € 3.200,- zuzüglich 
Betriebskosten!

2007: Ausbau der Dusche neben 
dem Minigolf Stüberl. Vom AMS 
wurde dem FV-Verein eine Förder-
ung für die Angestellten in der Höhe 
von € 3.900,- bewilligt!

Ankauf einer Pit-Pat Anlage durch 
den Miniaturgolfverein, die Trans-
portkosten übernimmt der FVV.

2008: Seefeld-Kadolz wird vom Land 
NÖ als  „Vereinsfreundlichste Ge-
meinde“ ausgezeichnet.

Eröffnung Vinothek:
Die Euregio Vinothek, die der FVV 
finanziell unterstützte, wird am 
31.08.2008 offiziell eröffnet! Frau 
Hübner wird über den FVV in der Vi-
nothek angestellt, der Verein erhält 
eine Unterstützung dafür vom AMS! 

Brigitta Schwabl beendet auf eigenen 
Wunsch ihr Dienstverhältnis im 
Sportstüberl.

2009: Beim Sportverein wird eine 
Werbetafel  angebracht. Das Feuer-
wehrhaus erhält eine Sonnenuhr.
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2010: Errichtung der grenzüber-
schreitenden Nordic Walking 
Strecke!

Roswitha Fürnkranz beginnt ihre Ar-
beit im Sportstüberl.  Zeissl Gustav 
übernimmt die Betreuung der Vino-
thek.

Das diesjährige Jugendlager fand 
in Rumänien statt und war eines 
der schönsten gewesen.

2011: Der Kindermaskenball wurde 
zum 30. Mal erfolgreich abgehalten.
Internationales  Jugendlagers im Som-
mer in Dobsice; Teilnahme bei Tal 
am Rad; Unterstützung von Ferien- 
aktivitäten für die Kinder; Teilnahme 
an div. Fremdenverkehrsaktivitäten 
im Pulkautal; Mitwirkung Errichtung 
Jugend- & Familiengästehaus; Un-
terstützung Ausbau Vinothek und 

der Staatsmeisterschaften im Bahnen-
golf in Seefeld-Kadolz.

2012: Ankauf von Kinderrädern & 
E-Bikes für den Radverleih im JUFA.

2013: Ehrungen anlässlich 40 Jahre 
Vereinsjubiläum. 
Obmann-Stv. Franz Novotny betont
in seiner Rede an den Obmann 
dessen unermüdliche Arbeit über 
Jahrzehnte. Als kleines Dankeschön 
darf Georg Jungmayer mit seiner 
Gattin ein paar Tage in einer Therme 
entspannen.

Ankauf von Kaffee- und Getränkeau-
tomaten für das Freitzeitgelände. 
Ein Vereinsbus wird mittels Kosten-
unterstützung des Landes NÖ an- 
geschafft. Weihnachtsausflug nach 
Bratislava und Budapest.

2014: Ankauf eines Bummelzuges. 

  2010 - 2019
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2015: Bei der Generalversammlung 
am 18. April wir der Vorstand in 
seiner Zusammensetzung bestätigt. 

2017: Erfolgreiche Abhaltung des 
Kellerkirtages. Leider ließ die Mit-
arbeit der Mitglieder beim Her- und 
Wegräumen zu  wünschen übrig.

2018: Neben den eigenen Veran- 
staltungen des Vereins wurden auch 
viele andere Arbeiten innerhalb 
der Gemeinde und der verschie-
denen örtlichen Vereine unter-
stützt. Es kann somit abschließend 
berichtet werden, dass es wieder  
ein sehr erfolgreiches, aber auch 
arbeitsreiches Jahr gewesen ist. 

2020: Infolge der Pandemie gab es 
weder Sitzungen noch Generalver-
sammlung. Lediglich ein Wander- 
tag im März konnte unter Einhal- 

tung der geltenden Covid-Bestim-
mungen durchgeführt werden.

2021: Im Wohlfühlkeller in Gr. 
Kadolz wurde die Beleuchtung teil-
weise erneuert, da die bestehenden 
Lampen infolge der Feuchtigkeit 
immer wieder zu Stromausfällen 
führten. 

Ein großer Teil der Einnahmen floss 
in die Kleingartenanlagen, wo 
Wasser- und Stromzähler aus-
gewechselt und auch die Stromlei-
tung durch neue Sicherungsschal-
ter verbessert wurden.

Der Schauweingarten im Anschluss 
an den Wohlfühlkeller wurde mit 
freiwilligen Helfern mehrmals bear-
beitet, damit das Unkraut den aus-
gepflanzten Reben nicht schadet. 

2022: Bei der Generalversammlung 
am 29. Mai, der ersten nach der 
Pandemie, waren sehr viele Mitglie-
der anwesend.

Der Bummelzug wurde wegen Un-
wirtschaftlichkeit verkauft. 

2023: Tal am Rad und Alles Polt 
wurden gemeinsam mit der Initia-
tive Pulkautal veranstaltet.
Neben der Ausrichtung des Som-
merfestes galt es die Generalver-
sammlung mit Festsitzung anläßlich 
des 50-Jahr-Jubiläums im Novem-
ber vorzubereiten.
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4. Polt Radwandertag




